
Eine Zukunft
ohne Hungern.

Wie wollen wir leben? Wie wollen wir uns 
ernähren? Und was können wir tun, 
damit alle Menschen weltweit ohne 
Hunger leben können?

Im Jahr 2021 waren laut Welthunger­
index bis zu 828 Millionen Menschen 
weltweit unterernährt. Der akute Hunger 
betrifft vor allem Menschen im globalen 
Süden. Doch auch hierzulande schaffen 
es viele Menschen angesichts stark 
steigender Preise nicht mehr, sich 
ausgewogen zu ernähren.

Der Klimawandel führt häufiger zu 
schlechten Ernten, was auch die Preise 
von Lebensmitteln beeinflusst. Aber 
obwohl die Tierindustrie eine der 
Ursachen für den Klimawandel ist, tun 
wir uns schwer damit, eine Antwort zu 
finden. Der Ukrainekrieg und die darauf 

folgenden Probleme bei der weltweiten 
Weizenlieferung haben gezeigt, wie 
empfindlich die Wirtschaftsbeziehungen 
geworden sind, und wie stark die 
Abhängigkeiten. Eine Welt ohne 
Hunger braucht also viele verschiedene 
Antworten.

Mit dieser Veranstaltungsreihe wollen 
wir als DIE LINKE das Bewusstsein für 
die Fragen rund um Ernährung, Land­
wirtschaft und Klimaschutz stärken 
und in verschiedenen Orten in unter­
schiedlichen Formaten miteinander 
ins Gespräch und in den Austausch 
kommen. Arbeitsgruppen, Abgeordnete, 
Kreisverbände, etc. bieten zu diesem 
Thema Veranstaltungen.

www.die-linke.de/
einezukunftohnehungern
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Veranstaltungsreihe



03.11., 18.30 Uhr
Eine Zukunft ohne 
Durst – zur Frage der 
Wasserversorgung 
in Mecklenburg-
Vorpommern mit 
Daniel Seiffert MdL, 
Schwerin

02.11., 19 Uhr
»Anders Satt« 
Buchvorstellung 
mit der Philosophin 
Dr. Friederike Schmitz, 
Karl-Liebknecht-Haus,
Berlin 

03.11., 18 Uhr
Kämpfe um Ernäh­
rungssouveränität 
in Lateinamerika 
mit Lucas Reinehr 
(Online)

04.11., 19 Uhr
Den Hunger 
besiegen mit dem 
Grundeinkommen? 
Erfahrungen aus 
Namibia (Online)

05.11., 16 Uhr
Wasser im Café, 
Café Sybille, 
Karl-Marx-Allee 72, 
Berlin

06.11., 18 Uhr
Was ist linke Agrar­
politik im Zeitalter 
der Erdzerstörung? 
Tiktok-Stream: 
@andreasadrian_    
@catsnpolitics

07.11., 13 Uhr
Pressekonferenz: 
Weltklimakonferenz, 
das Pariser Abkom­
men und Welthunger,
www.die-linke.de

07.11., 10–14 Uhr
Parlamentarischer 
Empfang der 
Bundestagsfraktion, 
Paul-Löbe-Haus, 
Bundestag

09.11.
Kuba zwischen 
nachhaltiger Land­
wirtschaft und Nah­
rungsmittelimporten 

10.11., 19 Uhr
Weizen: Grund­
nahrungsmittel und 
Spekulationsobjekt 
mit Prof. Dr. Dr. 
Helge Peukert
(Online)

11.11., 18.30 Uhr
No biodiversity, 
no food. 
With Hervé Bramy, 
MEP (Online)

11.11., 14 Uhr
Fachgespräch: Harte 
Fakten zur Agrar­
wende mit Dr. Marco 
Springmann und 
Ina Latendorf MdB, 
Paul-Löbe-Haus, 
Bundestag

12.11., 17.30 Uhr
Wie muss Agrar­
politik für DIE LINKE 
aussehen? Workshop 
auf der Mitglieder­
versammlung der 
BAG Klimagerechtig­
keit, Berlin

12.11., 19 Uhr
Tierausbeutung, 
Kapitalismus und 
Klimawandel – 
Wie Tönnies & Co 
den Klimawandel 
anheizen. (Online) 

13.11., 17 Uhr
Kartoffeldeckel? Be­
zahlbare Nahrung für 
alle! Mit dem Partei­
vorsitzenden Martin 
Schirdewan MEP, 
Berlin (Online)

14.11., 18 Uhr
Bürger*innen Dialog 
»Essen ist politisch« 
mit dem Bundes­
geschäftsführer 
Tobias Bank im KIZ, 
Karl-Liebknecht-
Haus, Berlin

07.11., 18 Uhr
Die Rückkehr der 
Hungersnöte
(Online)

08.11., 17 Uhr
Beitrag der 
Landwirtschaft zur 
Ernährungssouverä­
nität in Deutschland 
(Online)

09.11., 19 Uhr
Fleisch. Macht.
Markt. - Antikapitalis­
tische Kämpfe gegen 
die Tierindustrie mit 
Ferat Koçak MdA. 
Linx*44, Schierker 
Str. 26, Berlin

07.11., 14.30 Uhr 
Bildungsfail: Wir 
müssen übers Essen 
sprechen! Mit Heidi 
Reichinnek MdB und 
Immunologin/Ernäh­
rungswiss. Saskia 
Meyer, Bundestag

16.11., 18.30 Uhr
Winning Hearts and 
Minds for Agricultural 
Revolution – with 
Dr. Leyla De Amicis
(Online)

19.11., 12 Uhr
Retten. Kochen. 
Essen. Gemeinsam 
mit Bezirksverordne­
ter Stefanie Wagner-
Boysen, Marzahn-
Hellersdorf, Berlin

Weitere Informationen und 
Veranstaltungen finden sich auf:
www.die-linke.de/
einezukunftohnehungern


